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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. September 
Sempach: 10 Uhr, Gottes-
dienst im reformierten Kir-
chenzentrum, mit Pfarrer 
Hans Weber
Donnerstag, 5. September 
Sursee: 9.30 Uhr und 19 Uhr, 
ökumenische Chrüzlimedita-
tion in der Chrüzlikapelle 
zum Thema «Wer Menschen 
fischen will, der muss sein 
Herz an die Angel hängen»
Samstag, 7. September 
Sempach: 10 Uhr, Fiire mit de 
Chliine im reformierten Kir-
chenzentrum, mit Pfarrerin-
nen Andrea Klose und Han-
nah Treier. Mitwirkung: 
Gabriele Schauerhammer
Sonntag, 8. September 
Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
in der reformierten Kirche, 
mit Pfarrer Herbert Krauer
Samstag, 14. September 
Gunzwil/Beromünster: 
17.15 Uhr, ökumenischer Bet-
tagsrundgang, mit Pfarrerin 
Hannah Treier und Pater 
Bruno Oegerli
Sonntag, 15. September 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
zum Motto «HERZwärts»
> Eich: 10 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche. Gestaltung: 
Pfarrer Hans Weber, Gemein-
deleiter Franz Zemp, Jodel-
club Sempach
> Büron: 10 Uhr, ökumeni-
scher Gottesdienst in der 
katholischen Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose und 
Pastoralraumleiter Roland 
Bucher. Mitwirkung: Kir-
chenchor Büron-Schlierbach
> Sursee: 10.30 Uhr, ökumeni-
scher Gottesdienst in der 
reformierten Kirche, mit 

Pfarrerin Hannah Treier, Jim 
Bühler, Chrischona-
Gemeinde, und Livia Wey, 
Pfarreileiterin Katholische 
Kirche. Mitwirkung: Klein-
formation der Stadtmusik 
Sursee
> Sempach: 19.15 Uhr, Abend-
andacht im reformierten Kir-
chenzentrum. Besinnliche 
Texte – Musik – Meditation 
und Gesang. Gestaltung: 
Christa Marti, Christian 
Marti, Pfarrer Hans Weber 
Samstag, 21. September 
> Sursee: 10 Uhr, Fiire mit de 
Chliine in der reformierten 
Kirche, mit Pfarrerinnen 
Andrea Klose und Hannah 
Treier. Mitwirkung: Gabriele 
Schauerhammer
> Gunzwil: 18.15 Uhr, Lob-
preisgottesdienst im refor-
mierten Kirchenzentrum, mit 
Pfarrerin Hannah Treier
Sonntag, 22. September 
Sursee: 10 Uhr, Lobpreis got- 
tesdienst in der ref. Kirche, 
mit Pfarrerin Hannah Treier
Mittwoch, 25. September 
> Triengen: 10 Uhr, Gottes-
dienst für alle im Betagten-
zentrum Lindenrain, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
> Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
für alle im Alterszentrum  
St. Martin, mit Pfarrerin  
Andrea Klose
Samstag, 28. September 
Sursee: 11 Uhr, Taufe in der 
reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
Sonntag, 29. September 
Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
in der reformierten Kirche, 
mit Pfarrer Hans Weber
Sonntag, 6. Oktober 
> Sempach: 10 Uhr, Gottes-

dienst im reformierten Kir-
chenzentrum
> Sursee: 19 Uhr, Abendgot-
tesdienst in der ref. Kirche
Sonntag, 13. Oktober
> Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
in der reformierten Kirche
> Gunzwil: 18.15 Uhr, Gottes-
dienst im ref. Kirchenzentrum
Sonntag, 20. Oktober 
> Sursee: 10 Uhr, Gottesdienst 
in der reformierten Kirche
> Sempach: 19.15 Uhr, Abend-
andacht. Besinnliche Texte – 
Musik – Meditation – Gesang
Mittwoch, 23. Oktober 
Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
für alle im Alterszentrum  
St. Martin
Sonntag, 27. Oktober 
> Sursee: 10 Uhr, Erntedank-
gottesdienst in der ref. Kirche
> Gunzwil: 10.15 Uhr, 
 Familiengottesdienst zum 
Thema Taufe im reformierten 
Kirchenzentrum
Mittwoch, 30. Oktober 
Triengen: 10 Uhr, Gottes-
dienst für alle im Betagten-
zentrum Lindenrain

ANLÄSSE UND 
GESELLIGES
Plauderkaffee der Kultu-
ren. Jeden Dienstag, 
9.45–11 Uhr, im Fläckekafi 
Rosengarten, Beromünster
Treffpunkt Café. Jeden 
Freitag, 9–11 Uhr, im katholi-
schen Pfarramt, Rathausplatz 
1, Sursee. Alle sind willkom-
men, speziell Geflüchtete aus 
der Ukraine
Donnschtig-Träff. Donners-
tag, 5./19. September, 
3./17./31. Oktober, 14 Uhr, im 
reformierten Kirchgemeinde-
haus Sursee. Gespräche – 

Handarbeiten – Geschichten. 
Leitung: Christine Wicki  
(041 921 84 27) und Erika 
Schweizer (041 921 18 41)
Kafi-Treff. Dienstag, 10. Sep-
tember, 8. Oktober, 14.15 Uhr, 
im reformierten Kirchenzent-
rum Gunzwil mit Pfarrerin 
Hannah Treier
Café Göttlich. Sonntag, 
15. September, 27. Oktober,  
14–16 Uhr im Kirchenladen, 
Oberdorfstrasse 3, Triengen. 
Mit Pfarrerin Andrea Klose 
und Gabriele Schauerham-
mer
Frauenzmorgen. Mittwoch, 
18. September, 9 Uhr, im Kir-
chenladen, Oberdorfstrasse 3, 
Triengen mit Pfarrerin  
Andrea Klose
Regionaler Marktplatz 
60plus. Samstag, 28. Sep-
tember, 10–16 Uhr, 
 im Pfarreizentrum Sursee, 
St.-Urban-Strasse 8
Seniorenferienwoche. 
Sonntag, 22. September, bis 
Freitag, 27. September, in 
Wildhaus, mit Pfarrer Hans 
Weber und Team
Konf-Lager auf dem Herz-
berg in Asp/Staffelegg.  
Mit den Pfarrerinnen Andrea 
Klose und Hannah Treier. 
Sonntag, 29. September,  
bis Donnerstag, 3. Oktober, 
mit den Konfirmanden/-
innen aus Sursee, Sempach 
und Gunzwil
Öffentlicher Vortrag mit 
Hans Oberli (Schenkon). 
Mittwoch, 2. Oktober, 19 Uhr. 
«Wie mir die Menschen in 
den Ländern Peru und Guate-
mala ans Herz gewachsen 
sind»: ein Erlebnisbericht mit 
Bildern von Menschen aus 
Peru und Guatemala im refor-

mierten Kirchenzentrum 
Sempach, Büelgass 7 

MUSIK
Kirchenchor. Die wöchent-
lichen Proben finden jeweils 
am Mittwoch ab 19.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus in 
Sursee, jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Kirchen-
zentrum in Sempach statt. 
Leitung und Auskunft: Katrin 
Lüthi (076 507 07 65)
Konzertreihe Kleeblatt. 
Ein Konzert mit Quattro 
 Stagioni in der reformierten 
Kirche Sursee. Freitag,  
6. September, 19.30 Uhr. Der 
Akkordeonist Sven Angelo 
Mindeci und das Blechbläser-
quintett Generell5 präsentie-
ren gemeinsam ihr brand-
neues Konzertprogramm in 
der reformierten Kirche.  
Der Eintritt ist frei
Vorschau. Konzert mit der 
A-cappella-Gruppe «tou-
Chant» in der reformierten 
Kirche Sursee. Freitag, 
25. Oktober, 19.30 Uhr

SEELSORGETEAM
Pfarrerin Andrea Klose 
041 934 04 34,  
andrea.klose@reflu.ch
Pfarrerin Hannah Treier 
041 930 03 63,  
hannah.treier@reflu.ch
Pfarrer Hans Weber 
041 460 20 10,  
hans.weber@reflu.ch

KOORDINATION 
UNTERRICHT
Karin Stirnimann  
041 920 49 40/079 519 51 66, 
karin.stirnimann@reflu.ch

www.reflu.ch/mau

GOTTESDIENSTE
Mit anschliessenden Kafi 
oder Apéro

Sonntag, 1. September 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Abendmahlsgottes-
dienst, Hartmut Schüssler
Mittwoch, 4. und 25. Sep-
tember, 10 Uhr, Alters- und 
Gesundheitszentrum (AGZ) 
Adligenswil, Raum der Stille, 
Andacht, Barbara Steiner
Donnerstag, 5. September 
19 Uhr, Thomaskirche Adli-
genswil, Friedensgebet, öku-
menische Gruppe «Gemein-
sam für ‹eine› Welt»
Sonntag, 8. September 
10 Uhr, Thomaskirche Adli-
genswil, Gottesdienst «Bibel 
und Märchen», Märchener-
zählerin Christel Müller, Mit-
wirkung der Musikschule 
Adligenswil, Barbara Steiner

Sonntag, 15. September 
> 9.30 Uhr, Kirche St. Martin 
Adligenswil, ökumenischer 
Gottesdienst zum Bettag, 
Jodelklub Rotsee, Barbara 
Steiner 
> 17 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, ökumenischer Open-

Air-Gottesdienst zum Bettag, 
Vorplatz reformierte Kirche 
Meggen, Jodelclub Bärgbrun-
neli, Hartmut Schüssler 
Mittwoch, 18. September 
18 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, ökumenisches Frie-
densgebet, bis 18.30 Uhr
Sonntag, 22. September 
10 Uhr, Udligenswil, Schul-
haus Bühlmatt, ökumenischer 
Gottesdienst zur Chilbi, Bar-
bara Steiner und Petra Scherer
Donnerstag, 26. September 
10.15 Uhr, Seniorenzentrum 
Sunneziel Meggen, Gottes-
dienst, Hartmut Schüssler
Samstag, 28. September 
19 Uhr, Kirche St. Oswald 
Udligenswil, ökumenischer 
Gottesdienst zum Erntedank, 
Barbara Steiner und Petra 
Scherer
Sonntag, 29. September 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, MITenandGOTTes-
dienst zum Erntedank, 
 Hartmut Schüssler

ERWACHSENE
Bibellesetreff. Dienstag, 
3./17. September, 14 Uhr, 
 Thomaskirche Adligenswil, 
Hartmut Schüssler
Zäme singe. Mittwoch, 
4./11./18. und 25. September, 
19 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil. Alle, die gerne 
singen, sind ganz herzlich 
willkommen
Café Thomas. Freitag, 
6./13. und 20. September,  
14 bis 16 Uhr, im Foyer der 
Thomaskirche

Café Kunterbunt. Samstag, 
21. September, 9.30 bis 
11.30 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, interkultureller Aus-
tausch, ein Angebot der Asyl-
begleitgruppe Meggen
Café lokal-global. Samstag, 
14. September, 9.30 Uhr, 
Foyer Thomaskirche Adli-
genswil, Treff mit kleinem 
Imbiss, organisiert durch 
Frauenbund, ökumenische 
Gruppe «Gemeinsam für 
‹eine› Welt» und Asylbegleit-
gruppe, bis 11.30 Uhr
60plus-Frühstück. Diens-
tag, 17. September, 9 Uhr, im 
Foyer der Thomaskirche 
 Adligenswil, Anmeldung an 
Esther Gafner, 041 377 06 70, 
oder an Petra Müller,  
041 370 49 61
Frau trifft sich: «Alternativ-
medizin im Quartett». 
Dienstag, 17. September, 
18 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, mit Silvia Wildisen
Mann sieht sich: «Führung 
durch die Gassenküche». 
Donnerstag, 26. September, 
18.30 Uhr, Treffpunkt: Bahn-
hof Luzern, Anmeldung bei 
Hartmut Schüssler
Themennachmittag 
«Limericks und lauter 
 lustige Lyrik». Freitag,  
27. September, 14.30 Uhr, 
reformierte Kirche Meggen, 
mit Christian Hug, Journalist 
aus Stans
Gemeindeferien «Andere 
Zeit». Samstag, 28. Sep-
tember, bis Samstag, 5. Okto-
ber, Centro Evangelico 
 Magliaso, für Angemeldete

KINDER UND JUGEND
Power Girls. Freitag,  
13. und 27. September,  
18.15 bis 21.15 Uhr, ab der 
5. Klasse, das Nachtessen 
bereiten wir jeweils gemein-
sam zu, Treffpunkt: Jugend-
raum der reformierten Kirche 
Meggen, Anmeldung bei Petra 
Müller jeweils bis Donnerstag 
vorher an 078 708 86 23
Power Boys. Freitag, 13. und 
27. September, 18.30 bis 
21 Uhr, ab der 5. Klasse, Treff-
punkt: Meggerwald beim 
Parkplatz des Restaurants 
Schönau. Das Essen wird 
offeriert, bitte Getränke selbst 
mitnehmen, Anmeldung: Bar-
bara Steiner, bis Donnerstag 
vorher an 078 845 88 10
Kinderkirche «Spuren-
suche». Samstag, 14. Septem-
ber, 10 Uhr, Thomaskirche 
Adligenswil, für Kinder und 
Familien, Christa Schüssler

FREUD UND LEID
Es wurde bestattet: 
Irma Moccand, 1931, Meggen

Kollekten Juni:
Kids for Peace, Israel, Fr. 239.– 
Die Dargebotene Hand,  
Fr. 229.– 
Caritas Flüchtlingshilfe,  
Fr. 543.50 
Heks Flüchtlingsarbeit,  
Fr. 151.– 
Stiftung Hospiz Littau,  
Fr. 558.– 
Kind und Kirche, Farbenspiel, 
Fr. 179.– 
Benevol, Fr. 140.–

KONTAKTE
Sekretariat:  
Gerlinde von Niederhäusern, 
Adligens wilerstrasse 10,  
6045 Meggen, Bürozeiten von 
Mo bis Fr, 8.30 bis 11.30 Uhr,  
041 377 32 69,  
sekretariat.meggen@reflu.ch
Pfarramt Meggen:  
Pfarrer Hartmut Schüssler,   
041 377 14 55,  
hartmut.schuessler@reflu.ch 
Pfarramt Adligenswil  
und Udligenswil:  
Pfarrerin Barbara Steiner, 
041 543 61 94 
barbara.steiner@reflu.ch  
Pfarrerin  Ursina Parr-Gisler, 
078 845 88 10, 
ursina.parr@reflu.ch
Sozialdiakonie:  
Petra  Müller, 041 370 49 61,  
petra.mueller@reflu.ch, 
Christa Schüssler,  
041 377 14 66,  
christa.schuessler@reflu.ch
Sigristinnen:  
Anita Zihlmann, Adligenswil, 
041 410 07 01 
Denise Plüss, Meggen,  
041 377 12 76

SOZIALBERATUNG
Monika Z’Rotz Schärer, 
078 201 38 83, 
monika.zrotz@reflu.ch, 
Termine nach Vereinbarung

FAHRDIENST
Wer für den Besuch des  
Gottesdienstes eine Fahr-
gelegenheit sucht, darf  
sich im Sekretariat melden: 
041 377 32 69

THEMENNACHMITTAG 
«Limericks und lauter 
lustige Lyrik»
Gedichte geniessen mit dem Journalisten 
Christian Hug. Ja, die Liebe ist schön. Aber 
man muss auch mal was zu lachen haben. Und 
es muss ja auch nicht immer alles einen Sinn 
ergeben. Darum widmen wir uns an unserem 
nächsten Lyrik-Treffen den Limericks und 
anderen verqueren Poetereien – Hauptsache, 
die Zeilen reimen sich und sind lustig. Gemein-
sam wollen wir die Horizonte der heiteren 
Poesie erkunden und darin schwelgen und 
schmunzeln. Bringt eure Lieblingsnonsense-
gedichte mit, auch selbst geschriebene. Lest 
sie in der Gruppe vor, erzählt darüber. Der 
Stanser Journalist und Buchautor Christian 
Hug führt durch diese spannende Entde-
ckungsreise durch den lyrischen Humor. Wir 
freuen uns auf viele interessierte Besucherin-
nen und Besucher. Im Anschluss servieren wir 
Ihnen ein Dessert mit einem Kaffee. Der 
Anlass ist kostenlos und steht auch Nicht-
reformierten offen. P E T R A  M Ü L L E R
________
Freitag, 27. September, 14.30 Uhr,  
reformierte Kirche Meggen

KINDERKIRCHE 
Spurensuche
Komm und begib dich wie Sherlock Holmes 
auf Spurensuche! Finde Spuren und zieh dar-
aus deine Schlüsse! Von wem sind die Spuren 
und wo führen sie hin? Und wer hinterlässt 
Spuren in deinem Leben? Anschliessend 
besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Zmittag. Anmeldung bis Freitag, 13. Septem-
ber, an Christa Schüssler.
________
Samstag, 14. September, 10 Uhr, reformierte Kirche Meggen

HERAUSGEPICKT

WIR GRATULIEREN
ZUM GEBURTSTAG
1. September: Tanner Oskar, Sursee, 94 Jahre
2. September: Rindlisbacher Manfred, Sempach 
Station, 80 Jahre
9. September: Wüthrich Annemarie, Gunzwil,  
80 Jahre
16. September: Abendroth Peter, St. Erhard,  
85 Jahre
19. September: Frei Bruno, Sursee, 92 Jahre
26. September: Stalder Kurt, Nottwil, 90 Jahre
29. September: Steiner Beate, Büron, 85 Jahre

ZUR TAUFE
Schürmann Mael Liano, Sohn des Schürmann 
Colin und der Florine, Sempach

ZUR HOCHZEIT
Seleger Jan und Marina geb. Jakob, Beromünster
Augsburger Andreas und Tischhauser Christa, 
St. Erhard

WIR GEDENKEN
Scheurer Jean-Claude, 1946, Eich
Bernhard Martin, 1971, Luzern
Näf-Erni Walter, 1949, Sursee
Stucki Marianne, 1967, Sursee
Kämpfer Hansruedi, 1937, Neuenkirch
Stirnemann Hans, 1935, Triengen
Weisskopf Jörg, 1951, Sempach
Mamsch Gerhard, 1941, Oberkirch
Reuse Brigitta, 1941, Oberkirch
Fournier Martin, 1948, Sursee

ADRESSEN
Sekretariat Sursee: 
Dägersteinstrasse 3, 6210 Sursee,  
sekretariat.sursee@reflu.ch, 041 921 11 19
Kirche und Kirch gemeindehaus Sursee: 
Dägersteinstrasse 3, 6210 Sursee
Kirchenzentrum Gunzwil: 
Spielmatte 2, 6222 Gunzwil
Kirchenzentrum Sempach: 
Büelgass 7, 6204 Sempach
Kirchenladen Triengen:
Oberdorfstrasse 3, 6234 Triengen

Weitere Informationen und Adressen unter
www.reflu.ch/sursee



KIRCHENBOTE 
SEpTEmBER 2024
www.kirchenbote.ch 15K I R C H G E M E I N D E N 

SURSEE

GEDANKENSPLITTER

Mach’s gut!
Kürzlich musste – oder vielmehr: durfte – ich für einen Eingriff ins 
Spital. Einige Leute haben mich mit einem aufmunternden «mach’s 
gut!» verabschiedet. Diesen gut gemeinten Ratschlag fand ich interes-
sant, denn in Vollnarkose gibt’s nichts gut oder weniger gut zu 
machen, sondern gar nichts. Ich hätte der Ärztin vor der Operation 
mit einem auffordernden «machen Sie’s gut!» meine Erwartungen 
klar machen können, fand das aber unpassend und liess es bleiben. 
Tatsächlich haben es unzählige mitarbeitende im Spital gut gemacht, 
vom Empfang über die Narkose und die Operation bis zur Betreuung, 
sehr gut sogar, und dafür bin ich unendlich dankbar. Beim langsamen 
Erwachen aus dem künstlichen Tiefschlaf und in leichter Verwirrung 
ist mir aufgegangen, dass «mach’s gut!» die Kürzestfassung eines 
Gebets ist, wenn auch etwas salopp formuliert. Wir blicken nicht so 
ganz durch und sind unterschiedlich bis gar nicht handlungsfähig, 
aber wir leben im Vertrauen auf Gott. Also: mach’s gut!  
C H R I S T I A N  M A RT I 

REFORMIERTE KIRCHE SURSEE
Konzert mit   
Quattro Stagioni
Am Freitag, 6. September, 19.30 Uhr. 
Quattro Stagioni ist bunt wie die Blätter 
im Herbst, bezaubernd wie eine märchen-
hafte Winterlandschaft, farbig wie ein 
Blumenstrauss im Frühling und erfri-
schend wie ein Sommergewitter! Der 
Akkordeonist Sven Angelo Mindeci und 
das Blechbläserquintett Generell 5 prä-
sentieren gemeinsam ihr brandneues 
Konzertprogramm! Dabei spielen sich die 
sechs Musiker querbeet durch die vier 
Jahreszeiten: von Astor Piazzollas bis zu 
Antonio Vivaldis Jahreszeiten und von der 
fabelhaften Welt der «Amélie» bis zum 
traditionellen Zäuerli. Werke aus Film, 
Klassik, Jazz und Pop überraschen in der 
neuartigen und spannenden Kombination 
von Akkordeon und Brass in neuem Klang-
kleid. Eintritt frei.

IMPRESSIONEN

Ferienzeit – Tageslagerzeit! 

RÜCKBLICK

Seniorenausflug ins Baselbiet
Am 11. und 13. Juni sind gesamthaft 
109 Seniorinnen und Senioren zum 
jährlichen Ausflug aufgebrochen. Die-
ses Jahr ging es ins schöne Baselbiet. 
Nach einer kurzweiligen Fahrt auf der 
Autobahn fuhr der Car ab Diegten 
übers Land. In Kilchberg BL wurden 
wir von Pfarrer Martin Schmutz und 
Team empfangen zu Kafi, Chriesi, 
selbst gemachtem Zopf und einer Kir-
chenführung mit spannender 
Geschichte. Weiter ging es durch Täler 
und über Hügel bis zur Saalhöhe mit 
Aussicht über den Aargauer Jura, wo 
ein feines Mittagessen auf uns wartete. 

Wer danach gemütlich zusammensit-
zen oder jassen wollte, blieb sitzen, die 
anderen zwei Gruppen besichtigten 
entweder den Töpferkeller mit Skulp-
turenweg in Kienberg oder spazierten 
über die Barmelweid auf einem schö-
nen Waldweg zur nächsten Haltestelle, 
wo der Car wartete. Nach einem schö-
nen Tag mit vielen Gesprächen, 
Lachen, Essen und dem neu erworbe-
nen Wissen, wie der Kaufmann Rudolf 
Zwilchenbart und die Kirche in Kilch-
berg zusammen in Verbindung stehen, 
kamen wir um circa 18 Uhr wieder in 
Sursee an. P FA R R E R I N  H A N N A H  T R E I E R

In der ersten Sommerferienwoche finden schon 
seit vielen Jahren die beliebten Tageslager der 
reformierten Kirche statt. In Sempach stand das 
Lager unter dem Motto «Olympia». Rund 30 Kin-
der massen sich in den unterschiedlichsten Dis-
ziplinen wie z. B. Sackhüpfen, Hufeisen-Zielwurf 
oder Huckepack-Eierlauf auf dem Rücken von 
Hilfsleiterinnen und -leitern. Aus Salzteig wur-
den Medaillen gebastelt und aus PET-Flaschen 
Olympia-Fackeln. 

«Was esch Kunst?» war das Thema des Tages-
lagers im Michelsamt. Diesem Motto wurde auf 
vielfältige Weise Rechnung getragen: Taschen, 
Karton, Leintücher, Holz, T-Shirts und vieles 
mehr wurde bemalt und bearbeitet. Mit rund  
200 Kindern in zwei Gruppen ist das Tageslager 
im Michelsamt das grösste, und trotzdem war es 
auch dieses Jahr bereits nach zwei Tagen aus-
gebucht. 

In Sursee gab es auch zwei Gruppen: Über  
60 Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren verbrach-
ten diese vier Tage in der Haselwarte mit dem 
Thema «Leben mit allen Sinnen». Bereits im Vor-
feld gestalteten die Kinder ein Sinnesorgan, wel-
ches am ersten Lagertag in der Kirche aufgehängt 
wurde. Zudem begleitete die Geschichte von 
Jakob und Esau die Gruppe. Nach dem Abschluss-
apéro am Donnerstag im neuen Kirchgemeinde-
haus durften die Kinder müde und stolz ihr selbst 
gemachtes Badesalz, ihr Mobile und ihr bemaltes 
Vogelhäuschen nach Hause nehmen. Die Kinder 
von 11 bis 14 Jahren hatten ihr eigenes Pro-
gramm. Zu den Höhepunkten gehörten der Aus-
flug in den Trampolinpark, ein Outdoor-Escape-
Game in Luzern, aber auch ein Geländespiel in 
Büron am Weiher und kreatives Gestalten von 
Blumentöpfen und der Lagerfahne. Natürlich 
durfte auch die legendäre Wasserschlacht nicht 
fehlen! 

Ein riesiges Dankeschön gilt den unzähligen 
Leiterinnen und Leitern, die mit viel Herzblut 
und Engagement all den Kindern diese unver-
gesslichen Tage ermöglichen. Bis im nächsten 
Jahr! P FA R R E R I N  A N D R E A  K L O S E

| FOTO S :  W E R N E R  M AT H I S

| FOTO S :  H A N N A H  T R E I E R
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